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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegrammes Berlin 7 Nov
Ein Telegramm aus Stuttgart meldet Der Kaiſer

paſſirte heute früh 6 Uhr den hieſigen Bahnhof und traf
um 8 Uhr in Tübingen ein woſelbſt er vom König em
pfaugen wurde Nach dem Frühſlück fuhren die Monarchen zur
Jagd in das Revier Endringen

Der Vicomte Gindella iſt zum portugieſifchen Ge
ſandten in Berliw ernannt worden

Deutſch ruſſiſche Zollverhandlungen
Telegramm Die nächſte Sitzung der Delegirten

zu den deutſchruſſiſchen Zollverhandlungen wird
in den nächſten Tagen ſtattfinden Man darf daraus wohl
ſchließen daß die ruſſiſche Antwort ſich nicht ſo lange ver
zögern wird wie man noch vor einigen Tagen vorausgeſetzt
hatte Man wird alsdann überſehen können wie viel die
ruſſiſche Regierung von dem r von 1891 abzulaſſen bereit
iſt Schon ehe dieſer Tarif ins Leben trat deuteten ruſſiſche
Blätter an daß Rußland von dem autonomen Tarif zu
zu Handelsverträgen übergehen könne und es ließ ſich deshalb
vermuthen daß die Ziffern des Tarifs ſo hoch gegriffen
waren um für die Handelsverträge ein vortheilhaftes Niveau
zu ſchaffen Daher konnten die ruſſiſchen Unterhändler über
ihr Gegengebot auf die deutſchen Forderungen ziemlich ſchnell
ins Reine gekommen ſein und es wird ſich darum handeln
ob der ſti e Vorbehalt jenes Tarifes wirklich die
Grenze jener angebotenen Konzeſſionen ſein ſoll

Deutſchlands Ausfuhr im Jahre 1893
Deutſchlands Ausfuhr hatte in den erſten neun Monaten

des laufenden Jahres nach den vorläufigen Berechnungen des
Statiſtiſchen Amtes einen Werth von 2489 Millionen Markwährend ſie in dem gleichen Zeitraume des Vorjahres ſich nur

auf 2331,7 Millionen Mark bezifferte ſo daß ſich eine Zu
nahme der Ausfuhr um 166, Millionen Mark heraus
geſtellt hat

Zu dieſer Zunahme haben indeſſen die einzelnen Monate
des Jahres oder wenn man etwas größere Zeitabſchnitte zur
Vergleichung nehmen will die ein re in ſehr
verſchiedenem Maße beigetragen ies iſt aus der folgenden
Zuſammenſtellung erſichtlich

Ausfuhr in Millionen Mark
1893 1892 1893 gegen 1892

im I Vierteljahr 839,5 7741 65,7 mehr
v II 9 706 ,2 126,1III 826,4 852,4 26,0 weniger

Nach dieſer Ueberſicht würde demnach der Aufſchwung
welchen die deutſche Ausfuhr im laufenden Jahre genommen
hat im zweiten Quartal ſeinen Höhepunkt erreicht haben im
dritten Quartale dagegen ſogar in einen Ausfall gegen das
Vorjahr umgeſchlagen ſein Jn Uebereinſtimmung hiermit
hatte denn auch für den Schluß des erſten Halbjahres die
Statiſtik eine Zunahme um 192, Millionen Mark berechnet
während die für das Ende der erſten drei Vierteljahre ſich er
gebende Zunahme wie bemerkt nur 166, Millionen Mark
beträgtDieſe Zahlen die eine auffällige Wandlung im Gange der

deutſchen Ausfuhr während der letzten Monate bekunden ſind
von ſolcher Wichtigkeit daß ſie eine nähere Prüfung verdienen
Hierbei kommt in erſter Linie der EdelmetallVerkehr in Be
tracht welcher ſoweit er durch die Handelsſtatiſtik erfaßt wird in
dieſem Jahre weſentliche Abweichungen gegen das Vorjahr aufweiſt
und die Geſammtziffern der Ausfuhr dadurch erheblich beein

ußt hat Es ſtellte ſich nämlich die hierher gehörige Ausfuhr
olgendermaßen

Ausfuhr an Edelmetallen gemünzt und ungemüub in l er dte gemtnzo
416833 1892 1893 gegen 1892

im I Vierteljahr 57 6 46,3 10,5 mehr
II 56 ,8 33,5 233III s 28,1 80,6 52,5 weniger

Die Bewegung der Waarensausfuhr wenn man den Edel
et teerlehr ausſcheidet zeigt dagegen die nachſtehende Ueber

Waarenausfuhr ohne Edelmetalle
in Millionen Mark

1893 1892 1893 gegen 1892
im I Vierteljahr 782,2 727,3 54,9 mehr

II 671 103III e 798,3 771,s 5Zuſammen in den
erſten 9 Monaten 2355,5 2170,8 184,s mehr

Hiernach hat die deutſche Waarenausfuhr allerdings auch
den Aufſchwung welchen ſie diesmal in dem erſten Halbjahre
genommen in dem folgenden Vierteljahr nicht ungemindert
fortſetzen können Aber eine Zunahme 3 das vergangene
Jahr weiſt die Ausfuhr auch in dieſem letzten Quartale nach
wie ſie denn auch im Werthe die Ausfuhr jedes der beiden
voraufgegangenen Quartale dieſes Jahres überragt

Zum Militäretat
Faegramnm Der nächſte Militäretat iſt im Pro

viſoriüm um 35 Millionen Mark höher als der des laufen
den Jahres indem die neue Militärvorlage nur mit einem
halben Jahre wirkſam iſt Die einmaligen Ausgaben ſind
am 60 Millionen niedriger als im laufenden Jahre
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Widerlegung eines agrariſchen Haupttrumpfes
Ein altes und angeſehenes landwirthſchaftliches Fachblatt

die bereits im 59 Jahrgange erſcheinende Allg Ztg für
deutſche Land und Forſtwirthe, bemüht ſich fortdauernd in
der iobenswertheſten Weiſe agrariſche Jrrthümer und
Uebertreibungen als ſolche zu bezeichnen und zu be
kämpfen Und zwar giebt das Blatt für ſein Verhalten den
vollſtändig zutreffenden Grund an daß der Landwirthſchaft
nichts mehr ſchaden könne als die abſichtliche oder unabſicht
liche Verbreitung von falſchen Angaben über landwirthſchaftliche
Verhältniſſe und am ſchlimmſten iſt es für uns wenn wir
um von der Geſetzgebung Schutz oder Hilfe durch Erleichte
rungen haben zu wollen zu der Begründung ſolcher Bitten un
richtige Angaben machen weil wir dann ſo wie die Unrichtigkeit
erkannt wird das Gegentheil von dem erreichen was wir
wollen Wir nützen uns nur wenn wir unumſtößliche Thatſachen
vorbringen wenn wir ſtreng an die Wahrheit uns halten
Von dieſem ſehr verſtändigen Standpunkte aus beſchäftigt ſich
das Blatt nun mit der Legende daß Deutſchland ein
Agrarſtaat ſei und bleiben müſſe Es wird praktiſch
nachgewieſen daß wir ein Agrarſtaat nicht mehr ſind und
daß der land wirthſchaftlichen Bevölkerung höchſtens noch
40 Proz der Geſammtheit zuzurechnen ſind Auch die Ein
kommen s und Steuerver hältniſſe in Preußen
wie ſie durch die amtlichen Zahlen aus Anlaß der Steuer
reformgeſetze klargelegt ſind widerlegen das Märchen vom
Agrarſtaat Dieſe Nachweiſe gaben für Preußen an

Geſammt Einkommen 5,724,323,767
davon für die Städte 3,873,315,446 M 67,66 Proz

für das Land 1,851,608,274 M 32,34 Proz
Cenſiten 2,435,856

davon in den Städten 1,420,073 58,30 Proz
auf dem Lande 1,022,782 42,70 Proz

Und hierbei iſt obendrein zu berückſichtigen daß das was auf
das Land entfällt doch auch die Landwirthſchaft nicht für

ſich allein in Anſpruch nehmen kann Das oben genannte
Fachblatt ſchließt dann ſeine Darlegungen mit folgenden
Sätzen

Unſere Handelsſtatiſtik lehrt daß von landwirthſchaftlichen
Erzeugniſſen nur noch Schafe Branntwein und Zucker eine
Mehrausfuhr zeigen die eigentliche Landwirthſchaft hat alſodie Ansfuhrfabig eit faſt ganz verloren da Brennerei und

Zuckerfabrikatian ſchon induſtrielle Thätigkeiten ſind
Aus alledem geht hervor daß Deutſchland ſicher kein Agrar

ſtaat mehr iſt und zwar ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr
wir ſind noch nicht ausgeſprochener Jnduſtrieſtaat wir ſtehen
aber dem e bereits näher als dem Agrarſtaat das
iſt die Wahrheit und daran iſt nichts zu ändern

Die Herren vom Bunde ſagen Deutſchland muß wieder
Agrarſtaat werden Wollen Sie einen Feldzug gegen die
Städte unternehmen und etwa 10 15 Millionen Köpfe zum
Lande hinausjagen oder vernichten

Die Wahrheit iſt Deutſchland iſt bereits ſo ſtark bevölkert
daß vom Agrarſtaat keine Rede mehr ſein kann Deutſchland muß
viel Mehrwerth produziren um im Auslande kaufkräftig genug zu
ſein und dieſen Mehrwerth kann die Landwirthſchaft nicht
hervorbringen da ſie nur Rohſtoffe und Lebensmittel liefert
ihre Erzeugung iſt die größte ſie iſt aber auch der größte
Konſument des Erzeugten und ſie erzeugt mehr Maſſe als
Werth Damit wird ſie ſicher nicht in ihrer Bedeutung unter
ſchätzt dieſe bleibt groß ſehr groß ſie iſt nur nicht mehr domi
nirend und damit iſt es mit dem Agrarſtaate Eſſig

Jnternationaler Kongreß zur Arbeiterſchutz
Geſetzgebung

Telegramm Jm nächſten Frühjahr ſoll in Zürich ein
internationaler Kongreß für Arbeiterſchutz Geſetz
gebung ſtattfinden Es ſollen die auf dieſem Rechtsgebiete

en agendſton Männer aus allen Staaten eingeladen
werden

Bibliotheksbeamte und Gymnaſiallehrer
Telegramm Die Befürchtung daß die lange in Ausſicht

enommene Gleich ſtellung der Bibliotheksbeamten mit denGymnaſiallehrern aus finanziellen Gründen im nächſten preu

ßiſchen Etat noch nicht Platz greifen werde iſt nach unſeren
IJnformationen gegenſtandslos

Neue Geſetzesvorlagen
Tleegramm Dem Bundesrath iſt heute Dienstag

das letzte der Reichsſteuerreformgeſetze der Entwurf des
Weinſteuergeſetzes zugegangen Dem Bundesrath iſt
ferner das Geſetz betreffend Bekämpfung der gemein
gefährlichen Krankheiten zugegangen das in 43 Para
raphen die Anzeigepflicht für jede Erkrankung und für jeden

desfall an Cholera Fleckfieber Flecktyphus Gelbfieber Peſt
Pocken vorſchreibt und regelt das weitere Schutzmaßregeln
Entſchädigungen uſw behandelt und die bezüglichen Strafvor
ſchriften enthält Endlich iſt auch der Geſetzentwurf zum
Schutze der Wagarenbezeichnungen heute an den Bundes
rath gelangt

Aus der bayriſchen Abgeordnetenkammer
München 7 Nov Telegramm In der Kammer be

gründete der De Ratzinger in ſtündiger Redeſeine Jnterpellation betreffend die angeblich wachſende
Verſchuldun des Bauernſtandes und forderte zurAbhilfe dieſes Mißſtandes die Einrichtung genoſſenſchaſt

licher h Der Miniſter desInnern erwiderte daß die Schilderungen des Redners über
trieben ſeien und wies durauf hin daß die ländlichen Spar
taſſeng anwachſen und die Zwangsverkäufe eine Abnahme
von 50 Proz aufweifen Die Regierung fördere dieLandwirthſchaft thatkräftig Die von dem Ken

ordneten

Ratzinger n Wirthſchaftsgemeinden würden die
bänerliche Selbſtverfügung nur beeinträchtigen Die Schwa
malerei müßte den Bauernſtand verhetzen bis ihm wirkli
nicht mehr zu helfen ſei Hierauf wurde der Geſetzentwu
betreffend den Nachlaß der diesjährigen Grundſteuer im Noth
ſtandsgebiet in erſter Leſung einſtimmig angenommen

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Nach einer Meldung aus Zürich iſt dort

Julius Fröbel im Alter von 89 Jahren geſtorben Der
Verſtorbene war ein Neffe des Begründers der Kindergärten

orte ſ Z dem Frankfurter Parlament an ins mit Robert
lum nach Wien und wurde dort von einem Kriegsgericht zum

Tode verurtheilt ſpäter aber begnadigt

Waghlergebniſſe

Telegramme
Rummelsburg Schlawe v Puttkamer konſ wieder

gewählt Bauerhofbeſitzer a chel konſ gewählt
Poſen Obornik Rechtsanwalt Tziorodeck Pole und
Landgerichtsrath Czwalina freiſ Volksp gewählt

Angerburg Lötzen Dreyerx konſ wiedergewählt
Löbau v Czarlinsky Pole wiedergewählt
Schwedt Dr Gerlich r wiedergewähltgeh tn Stadt Brömel ffreiſ Vereinigo wieder

gewählt
Mogilno Wongrowitz v Bradnitzky und Rodansky

Polen wiedergewählt
Kreuzburg Roſenburg General v Glisczinski

Centr und Rittmeiſter v Prittwitz konſ gewählt
Altona Fabrikant Mohr freikonſ gewählt
Norder Diethmarſchen Gottenz nationall gewählt
Hannover Stadt Landrath Walbrecht und Pr Sattler

beide natl gewählt
Marienburg Horn nathl gewählt
per aus an der Oſte Dr Hahn Bund der Landwirthe

gewählt
Norden Emden Schwecknick natl gewählt
Rinteln Prof Paaſche natl gewählt
Fuld a Kaufmaun Kircher Centr gewählt
Unterlahnkreis Schaffuer natl gewählt
Rees riß Centr gewähltTuchel Konitz Schlochäu bisher Centr und freiſ Gewählt

Landgerichtspräſident Beleites natl und Hilgendorf
konſ gewäbhlt
Se Potsdam Regierungsrath Dr Keltſch freikonſß

gewählt

Stadt Poſen bisher freiſ In der Stichwahl wurde
Stadtrath Jaeckel freiſ Vp gewählt die Polen enthielten ſich
der Abſtimmung

Schroda Schrimm Dr Schumann Wawrgyntk
v Glenwocky ſämmtlich Polen gewählt

Koſten Dr v Jorkowski Pole gewählt
Pleſchen Krotoſchin v Jadzewskä Pole gewähſt
Adelnau Kempen Jerzykiewiz und Dr Miztrski

Polen gewählt
Hirſchberg Schönau bisher freiſ es wurden gewähſt

a rſchvers natl und Baen ſch Schmidtlein
reikonſ
Erfurt Lucius freikonſ wiedergewählt

nge voStegenrüe Frhr v Erffa konſ wieder
gewählt

Apenrade Sonderburg Claaſſen Däne gewählt
Eckernförde Landrath v Bülow konſ gewählt
Crona Ahlfeld Sander natl gewählt
Jahde Bremervörde Oldermann natl gewähſt
Harburg Weibelzahl natl gewählt
Eſchwege v Chriſten freikonſ gewählt
Ziegen hain v Baumbach konſ gewählt
Breslau Schmieder freiſ und Syndikus Gothein

freiſ Vg gewählt
Hagen Schwelm Lohmann natl gewählt mit 283

Stimmen gegen Eugen Richter freiſ Vp der 279
Stimmen erhielt

Haunau Junghann natl gewählt
Melſungen Fritzlar Gleim natl gewählt
Kaſſel Land Beinha uer natl gewählt
Rothenburg Hersfeld Seiffart konſ gewählt

eismar Oppenheim konſ gewählte hain Frankenberg Landrats Riſch reikonſ ge
wählt

Hünfeld Hersfeld Dasbach Centr gewählt
Mörs Dr Haniel freikonſ gewählt
Halberſtadt Web er und Rimpau beide natl gewählt
Merſeburg Querfurt v Helldorf Ziugſt undNeubarth beide konſ wiedergewählt

d hhgke Garbetesen Bisher v Mendel Bd der
gewä

Wittenberg Schweinitz v Bodenhauſen und Rohde
beide konſ gewählt
Dre Prinz Hermann Solms Braunfels konſ

gewählt
Bielefeld Möller natl gewählt
Görlitz Schlabitz v Schenkendorflund Burghardit

natl gewählt
Thorn Gerlich ſreikonſ gewählt
Berlin Hier wurden ſämmtliche Kandidaten der

freiſinnigen Volkspartei gewählt
n dtn chtern Amtsrichter Zimmermann ſreikonſ ge

w

Witzenhauſen Gutsbeſitzer Beinhauer natl gewähltWanzleben v Benda natl W irre 8
Wittgenſtein Siegen Dr v Hilgenbach freikonſ

wiedergewählt
Stadt Krefeld Dr Bache m Centr wiedergewählt
Oſt havelland Potsdam Schall konſ antiſem gewählt

bisher Miniſter a D Herfurth
riedeberg Arnswalde v Brandt und v Waldow

r Feh rſieinzolp Lauenburg Bütow Frhr v Hammerſtekonſ wiebergewedit außerdem v Bandemer Ekonſ

e
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Oeſterreich Ungarn
Zur Kabinetskriſe

Wien 7 Nov Telegramm Die heutige Andienz desFürſten Windiſchgrätz Penn Kaiſer dauerte eine Stunde
ſpäter empfing der Kaiſer den Miniſterpräſidenten Grafen
Taaffe Die Unterhandlungen des Fürſten Windiſchgrätz
betreffend die Bildung des neuen Kabinets nahmen ihren
Fortgang dagegen entbehren die Meldungen der Blätter über
die Zuſammenſetzung des Kabinets ſowie die Angaben über
den muthmaßlichen Zeitpunkt des Abſchluſſes der Unter
handlungen bis jetzt jeder poſitiven f d hi

eſt 7 Nov Telegramm Geſtern fand hier untervende r eifers en Miniſterrath ſtatt in welchem die
letzte Entſcheidung über die Civilehe Vorlage erwartet
wurde Der Kaiſer hörte die Vorträge an und erklärte darauf
er werde den Miniſtern ſeine Entſcheidung ſchriftlich mit
theilen Ein ähnlicher Porgang pflegt bei wichtigen Anläſſen
ſtets befolgt zu werden arum liegt in jener Ankündigung
eigentlich nichts Ueberraſchendes Man hatte in dieſem Falle
die ſofortige Zuſtimmung der Krone erwartet und es herrſcht
deshalb eine ziemlich große Verſtimmung daß jene ausblieb
Am Abend reiſte der Kaiſer von Budapeſt ab Ehe jedoch die
Abreiſe erfolgte hielt Dr Wekerle einen neuen Vortrag in
dem Sinne daß das Kabinet unverbrüchlich auf dem
Rücktritt verharren müſſe wenn die Vorlage über die
Civilehe nicht in allen weſentlichen Punkten die Zu
ſtimmüung der Krone erhalte Jn allen mit der Politik in
Verbindung ſtehenden Kreiſen iſt man in darüber einig daß
die Krone ſchließlich zuſtimmen werde Die Entſcheidung muß
wiſchen heute d morgen fallen da am Donnerstag dieibgelberathimg beginnt

Brafilien
Zum Untergang des Rio de Janeiro

London 7 Nov Telegramm Dem New York Heraldwird aus Mondivid e o gemeldet daß der dortige braſilianiſche

Geſandte die Nachricht von dem Untergange des Trausport
ſchiffes Rio de Janeiro für unbegründet erklärt Eine
angeſehene Zeitung von Buenos Ayres will dagegen wiſſendaß die Nachricht wahr ſei und 1100 Mann ertrunken ſind

Der Rio de Janeiro der mit 1100 Mann Truppen für den
Präſidenten Peixoto nach Santos unterwegs war be
gegnete der Republica und wurde aufgefordert ſich zu er
geben Beide Schiffe ſchickten ſich zum Kampfe an die Re
publica verfolgte den Rio de Janeiro bis Sonnennuntergang
und rannte ihn an Der Rio de Janeiro ging ſofort unter
und die ganze Beſatzung ertrank

Afrika
Aufſtand im Aſchanti Lande

London 7 Nov Telegramm Ein von der Weſtküſte
Afrikas angekommener Dampfer überbringt aus Accra die
Meldnung daß in Kumaſſie eine Revolution ansgebrochen
iſt Der König der Aſchanti wurde auf der Straße ermordet
ſeine Unterthanen ſteinigten ihn zu Tode Die aufſtändiſchen
Aſchanti ergriffen hierauf die Waffen gegen einen Nachbar
ſtamm der unter britiſchem Schutze ſteht Der Gouverneur
der Goldküſte entſandte ſofort Truppen zur Niederwerfung des

Aufſtandes
Z

Halle nud Zliugegend
Halle 8 Rov

Jn geſtriger Ziehung der preußiſchen Klaſſenlotterie
iſt ein Gewinn von 40,000 M in die Kollekte des Herrn
Oskar Herrmann auf die Nummer 167,078 gefallen Das
Loos ſoll zum größten Theil in Halle ſelbſt geſpielt werden

Zur Frage des Bürgerrechtsgeldes
Ans unſerem Leſerkreiſe empfingen wir die folgende Zuſchrift
1 Soeben geht mir eine vom 12 Oktober datirte Auf

fordernngdes Magiſtrats zur Zahlung von 30 M Bürgerrechts
geld zu und zwar auf Grund des Regulativs vom 7 Okt 1874
bezw 24 Juli 1874 während ich glaubte daß hierfür das neue

Regulativ vom 26 Ang d J maßgebend ſei nach welchem ich
nur 12 M zu zahlen haben würde da ich 26 M Einkommen
ſteuer bezahle

2 Sollte aber das alte Regulativ für mich in Frage kommen
ſo iſt auch danach der Betrag von 30 M lt Nachtr vom 26 Okt
1875 erſt bei einem Steuerſatze von jährlich mindeſtens 30 M
zu entrichten während ich nur 26 M Einkommenſteuer zahle
1650 bis 1800

3 Bekommt man für dieſe hohen Zahlungen nicht wenigſtens
wie in anderen Städten üblich einen ſog Bürgerbrief, den
man vorkommendenfalls einmal als Legitimation c benutzen
kann oder auch noch ein Statut oder Aehnliches aus dem man
erſehen kann was man für das Geld eigentlich für Rechte und
Pflichten erwirbt

Ich bemerke noch daß ich ununterbrochen ſeit 1 Juli 1891 hier
aufhällig bin daß ich aber erſt im Oktober 1891 die preußiſche
Staatsangehörigkeit erlangt habe Das Einkommen welcher Zeit
wird überhaupt der Berechnung des Bürgerrechtsgeldes zu
Grunde gelegt

u e folgendes zu antworten
ad 1 Die Einforderung des Bürgerrechtsgeldes geſchieht mitRecht nicht auf Grund des neueſten Regilanve vom e J

ſondern nach dem früheren Regulativ vom 24 Juli 1874 bezw
26 Okt 1875 Denn Sie hatten das Bürgerrecht ſpäteſtens am

Nov 1892 erworben nachdem Sie im Oktober 1891 die preuß
Staatsangebörigkeit erlaugt ein Jahr in Halle Jhren Wohnſitz

und während dieſes Zeitraumes mindeſtens 4 Thaler
laſſenſteuer gezahlt hatten ckr 5 der Städteordnung vom

39 Mai 1853 Am 1 Nov 1892 galt aber noch das alte
Regulativ da das neu eingeführte und erſt am 29 Aug 1893 in
Kraft getretene nalürlich keine rückwirkende Kraft für diejenigen
Perſonen haben kann welche bereits unter der Herrſchaft des
alten Regulativs das Bürgerrecht erworben das Bürgerrechts
geld aber bisher noch nicht entrichtet haben
d 2 Für die Höhe des Bürgerrechisgeldes iſt die für die Zeit
es Erwerbes des Bürgerrechtes giltige Veranlogung

maßgebend So beſtimmten ſowohl das frühere als auch das
neueſte Regulativ Wenn Sie alſo wie dieſſeits angenommende für das Steuerjahr 1892/93 alſo hie im November

6 n Einkommen von 1650 bis 1800 M mit 26 M jährlich
n rund des neuen Einkommenſteuergeſetzes zu verſtenern
hatten ſo müſſen Sie allerdings 30 M Bürgerrechtsgeld be

hlen Der Nachtrag zum Regulativ vom 26 Olt 1875 be
mit zwar daß bei einem jährlichen Steuerbelrage von 12 bis

das Bürgerrechtsgeld 15 M und bei einem jährüchen
Steuerbetrage von 30 bis 48 M daſſelbe 30 M vetrage dieſe
Steuerbeträge ſind aber nur dem alten Einkommenſteuergeſetze
vom 1 Mai 1851 angepaßt nach welchem die Steuer en von
24 und 30 M unmittelbar aufeinander folgten eine Stencrſinfe
von 26 M alſo gar nicht exiſtirte Es kann kein Zweiſel darüber
obwalten daß mit der Bezeichnung nur des jährl Steuerbetrages
die dieſen Beträgen entſprechenden Einkommen gemeint waren

wie auch in der That das alte Regnlattv vom 24 Juli 1874 in
dem ſpäler aufgehobenen 3 nicht die Stenerſätze ſondern
richtiger die beireffenden Steuerſtufen als mäßgebend für die
Höhe des Bürgerrechtsgeldes hinſtellt Nach dem früheren Ein
kommenſtenergeſetze hätlen Sie nun bei einem Einkommen von
1650 1800 M einen jährlichen Skeuerſatz von 36 M zahlen
müſſen alſo mehr als 30 M Der Umſtand aber daß Sie nach
dem neuen Geſetz von demſelben Einkommen nur 26 M Steuern
zu entrichten haben muß bei der Bemeſſung des Bürgerrechts
geldes deshalb außer Betracht bleiben weil ja das alte Regulativ
nur nach Maßgabe der früheren Geſetzgebung beurtheilt werden
kann Wäre dem nicht ſo ſo würden alle J welche z Z
des Erwerbes des Bürgerrechts unter der Herrſchaft des alten
Regulativs einen jährlichen Steuerſatz von 26 M entrichtet
haben von der gehn des Bürgerrechtsgeldes überhaupt befreit
ſein weil gerade für dieſen Fall das Regulativ gar keine Be
ſtimmung vorſieht vielmehr nur von Steuerbeträgen von 12 24
30 48 und darüber hinaus ſpricht Du dies nicht möglich ſein
kann leuchtet ohne weiteres ein Zweifellos muß vielmehr bei
Anwendung des alten Regulativs ſtatt des jährlichen Steuer
betrages dasjenige Einkommen zu Grunde Gttegt werden welches
dem im Nachtrag von 1875 gedachten Steuerſätzen nach dem
alten Einkommenſteuergeſetze entſpricht Danach hat derjenige
welcher zur Zeit des Erwerbes des Bürgerrechts mit einem Ein
kommen von mehr als 350 bis 500 Thaler 6 Stufe ein
geſchätzt war 15 M und wer mit einem Einkommen von mehr
als 500 Thaler bis 800 Thaler zur Steuer herangezogen war
30 M Bürgerrechtsgeld zu entrichten

ad 3 Bürgerbriefe werden in Halle nicht mehr ausgefertigt
Das Bürgerrecht welches Sie vor Zahlung des Bürgerrechts
geldes zwar erworben haben aber nicht ausüben dürfen S 2
des alten Regulativs S 5 des neuen Regulativs beſteht in dem
Rechte zur Theilnahme an den Stadtverordneten Wahlen ſowie
in der Befähigung zur Uebernahme unbeſoldeter Aemter in der
Gemeindeverwaltung und zur Gemeindevertretung Die Red

ie Red

üUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Straß burg 5 Nov An der Kaiſer Wilhelm Univerſität
hat ſich Herr Dr Torn quiſt aus Hamburg für Geologie und
Palageontologie als Privatdozent habilitirt

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur

Zurückgezogenheit ſein 50 jäh riges Doktorjubilänm r
greiſe Gelehrte iſt allen Ovationen durch eine Reiſe nach Jtalien
aus dem Wege gegangen

Der Kaiſer hat beſtimmt daß Profeſſor Schaper s modi
ficirter Entwurf des Kaiſerin Auguſta Denkmals ausgeführt
werde Derſelbe ſtellt die Figur der Kaiſerin in ſitzender Stellung
in vorgerückten Jahren überlebensgroß dar Der Seſſel auf dem
ſie ſitzt iſt genau nach jenem modellirt auf dem die hohe Frau
bei Beſuchen der königlichen Bildergalerie ſich niederzulaſſen pflegte
Jnnerhalb der Seitenflächen des Sockels ſind Reliefs die Barm
herzigkeit und Frömmigkeit allegoriſch verkörpernd angebracht
An der Vorderſeite ſind die vereinigten Wappen von Preußen und

Sachſen Weimar mit Namenszug angebracht Die geſammte An
fertigung und Aufſtellung mit Ausnahme des ſchmiedeeiſernen Ge
länders erfordert einen Koſtenauſwand von 120,000 M Die Anf
ſtellung des Denkmals erfolgt auf dem Opernplatze

Die Königliche Akademie der Wiſſenſchaften hat die wiener
Profeſſoren Dr Gomperz und Dr v Hartel zu korreſpon
Ter Mitgliedern ihrer philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe ge
wählt

Gerhart Hauptmann s Hannele das demnächſt auch
im wiener Burgthegter zur Aufführnug gelangt wird Anfang
nächſter Woche im Berliner Schanſpielhauſe in Scene gehen

Franz v Schönthan hat ſoeben ein dreiaktiges Schau
ſpiel vollendet das ſich Circuslente betitelt

Wie ſchon im geſtrigen Morgenblatte gemeldet iſt der
talentvolle ruſſiſche Komponiſt Peter Jljitſch Tſchaikowsky
ganz unerwartet in Petersburg geſtorben Tſchaikowsky ſollte
urſprünglich Beamter werden er war auch eine Zeitlang im
Juſtizminiſterium beſchäftigt es koſtete harte Kämpfe mit dem
Vater bis dieſer den talentvollen Sohn freigab Mit 29 Jahren
im Jahre 1859 trat Tſch in das von Anton Rubinſtein neu ge
gründete Konſervatorinm in Petersburg ein Von 1866 1877
war er an dem Konſervatorium zu Moskau Lehrer der Kompo
ſition Tſch hat auf allen Gebieten der Muſik eine ſehr reiche
Thätigkeit entfaltet wenn auch Nationalruſſe, hielt er ſich doch
von den Ausartungen der neuruſſiſchen Schule eines Borodin
u a völlig fern er ſelber zeigt ſich ſogar ſtark beeinflußt von
Schumann und Mozart blieb ihm zeitlebens das unerreichbare
Vorbild Mit ſeinen Opern und Balletmuſiken wußte Tſch nicht
recht durchzudringen mehr Erfolg hatte er mit einigen ſymphoniſchen
Dichtungen Klavier Konzerten Kammermuſiken und zumal mit
einer Reihe von Liedern und kleinerer ſtimmungevoller Klavier
ſtücke die auch in Deutſchland ſich hoher Beliebtheit erfreuen
zumal ſie an die Technik des Klavierſpielers keine großen An
forderungen ſtellen Nach Glinka und Rubinſtein iſt Tſch jeden
falls der bedeutendſte ruſſiſche Komponiſt deſſen frühzeitiger
Tod überall nur ſchmerzliche Theilnahme erregen kann

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 8 Nov Sind die Bilder von Tizian

Gunido Reni Michel Angelo Paolo Veroneſe
Palma Vecchio c unzüchtige Darſtellungen imSinne des 184 Str G B 7 Das Landgericht Magde
burg hatte dieſe Frage anläßlich einer Anklage gegen die Kauf
lente Oſchmann und Krönig in Magdeburg wegen Ver
breitung unzüchtiger Bildwerke und Schriften bejaht und die An
geklagten zu 200 M Geldſtrafe bezw 1 Monat Gefängniß ver
urtheilt Das Reichs gericht erkannte anf Aufhebung des
Urtheils unter folgender Begründung Es genügt nicht daß die
Angeklagten bei der Verbreitung der Druckwerke den Zweck ver
folgt haben die Sinnlichkeit zu erregen es iſt vielmehr erforder
lich daß die einzelnen Gegenſtände objektiv unzüchtig ſind Das
Landgericht ſagt aber ſelbſt daß es ſich bei den Bildern um
künſtleriſche Erzeugniſſe handelt denen ein objektiv unzüchtiger
Charakter nicht beiwohne

Naumburg 6 Nov Von der hieſigen Strafkammer
wurde der Arbeiter G Lungenmuß von hier weil er ſich in
einer Antiſemiten Verſammlung in Punſchrau an einem
Hoch auf Se Maj den Kaiſer nicht betheiligt ſondern ſitzen ge
blieben war wegen Majeſtätsbeleidigung mit 2 Monalen
Gefängniß beſtraft

S Rudolſtadt 7 Nov Jn der erſten Verhandlung des
Schwurgerichts wurde der Handarbeiter Karl Baumgarten
gen Janch aus Lauchſtädt wegen Körperverletzung mit tödtlichem
Ausgange zu 5 Jahren Zuchthans und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte mit den Seinen in
Unfrieden lebende Verurtheilte hatte einem ſeiner erſt kurz zuvor
geborenen Zwillingskinder als es ſchrie mehrmals mit der Hand
ſo auf den Kopf geſchlagen daß das Kind infolge mehrfachen
Bluterguſſes ins Gehirn 2 Tage darauf ſtarb

I Provinzial Nachrichten
Telegramm Der Geh Kanzleidiener im Auswärtigen

Amte Schröder der ſich in Begleitung des Chiffreurs im Ge
folge des Kaiſers auf deſſen Reiſe nach Bebenhauſen befand iſt
geſtern abend auf der Station Mansfeld wo er irrthümlich nicht
auf der Perron ſondern auf der Schienenſeite ausgeſtiegen war

Telegramm Prof Mommſen feierte heute am in

beſteigen wolllte überfahren und auf der Stelle getödtet
worden Der Kaiſer hat ſofort Befehl gegeben daß die Leiche
auf ſeine Koſten nach Berlin übergeführt und dort beerdigt
werde Der Reichsanzeiger widmet dem Verunglückten einen
warmen Nachruf

Telegramm Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag
zwiſchen 1 und 2 Uhr iſt ein Güterzug auf Bahnhof Elſter
werda einem Rangirzuge in die Flanke gefahren Per
ſonen ſind glücklicherweiſe nicht verletzt doch war das Gleis
längere Zeit geſperrt

S Wittenberg 6 Nov Jm Anguſteum das iſt das große
graue Haus das Kurfürſt Auguſt in den Jahren 1560 1570

1 Univerſitätszwecken vor dem eigentlichen Lutherhauſe dem
loſter erbauen ließ befindet ſich der Fürſtenſaal von dem

nur wenige Wittenberger Kenntniß haben der in keinem Fremden
führer erwähnt iſt den nicht einmal Schadow in ſeinen Denk
mäler Wittenbergs erwähnt und der doch für das Studium
alter Bauten von ganz anßerordentlichem Jntereſſe iſt Der eine
Treppe links gelegene und zur Wohnung des erſten Dixektors
des Predigerſeminars gehörende Saal hat eine Länge von 30
eine Breite von 18 Schritt und erhält von drei Seiten durch
12 Fenſter Licht Drei Reihen von je fünf ſtarken Säulen aus
Eichenholz tragen auf mächtigen eichenen Unterzügen die getäfelte
Decke und die Kapitäle der Säulen und die Unterzüge zeigen
reiche Schnitzereien Außer den Schnitzereien iſt indeſſen aller
Schmuck aus dem früber gewiß reich geſchmückten Saale ver
ſchwunden Wände Decke und Sänlen ſind weiß übertüncht
Aber in den Zeiten der Univerſität war es wie ſchon aus ſeinem
Namen hervorgehen dürfte ein Prachtſaal von deſſen
Wänden die Bilder der alten Kurfürſten der Rektoren und
Profeſſoren der Univerſität auf die wechſelnden Geſchlechter

ſchaute Vorhanden waren u g die von dem jüngeren
ranach gemalten Bilder von fünf Kürfürſten welche in lateiniſcher

Sprache die Unterſchrift trugen Friedrich der Weiſe begann die
Akademie Johann der Beſtändige er erhielt ſie Johann
Friedrich der hie er begründete ſie Moritz er erneuerte ſie nachdem der Krieg ſie verſcheucht 1547 Auguſt J
er bereicherte erweiterte und beſtätigte ſie Benutzt wurde
der Fürſtenſaal da die Akademie über eine ganze Reihe von
Sälen im Auguſteum im Lutherhauſe und im Friedericianum
der eigentlichen Univerſität verfügte nur bei außergewöhnlichen
Gelegenheiten bei feierlichen Disputationen Doklorpromotionen
Junſen u ſ w Bei den Feſtlichkeiten des vorigen Jahres wurde der
Fürſtenſaal nothdürfti e die kaiſerliche Dienerſchaft in Stand
geſetzt doch wurde dieſelbe in einem benachbarten Saale unter
gebracht weil man ſchließlich dew mehr als dreihundert Jahre
alten Bau eine ſo große Belaſtung nicht zumuthen wollte

gw Freyburg 7 Nov Nach der offiziellen Prämirungsliſte
hat die hieſige Firma Kloß Förſter auf der Weltanus
ſtellung in Chicago die höchſte Auszeichnung für vor
zügliche Sekte erhalten

S Eilenburg 6 Nov Aus dem Herichte der in derGeneralverſammlung des Vereins für Volks wohl gegeben
wurde iſt zu entnehmen daß der Verein gegenwärtig 222 Mit
glieder hat die im letzten Jahre 1119,75 M ſteuerten Die
ganze Einnahme des Vereins betrug 1156,07 M Eine beſondere
Einrichtung die vom Vereine getroffen iſt ſind zwei Suppen
anſtalten in denen bedürftigen Schulkindern im Winter früh
Suppe verabfolgt wird Sie verurſachten nur die verhältniß
mäßig geringe Ausgabe von 320,91 M Außerdem unterſtützie
der Verein noch ca 50 Perſonen mit Brotmarken von letzteren
wurden 2581 verabfolgt Die Volksbibliothek ein Neben
zweig des Vereins veransgabte 1623 Bücher um ſehr geringes
Leſegeld

J Erfurt 6 Nov Wegen Sittlichkeitsverbrechen
wurde der ſteckbrieflich verfolgte Klempner Hermann Weber von
hier in Buttſtädt feſtgenommen W hat ſchon längere Jahre
wegen ähnlicher Strafthaten im Zuchthauſe zugebracht und war
erſt unlängſt entlaſſen Heute früh wurde in der Andreasflur
eine unbekannte Frauensperſon todt aufgefunden Ein
unnatürlicher Tod liegt nicht vor Jhre Perſon feſtzuſtellen iſt
noch nicht gelungen

Y Senftenberg 6 Nov Erſt kurzlich verun glückte in einer
hieſigen Briketfabrik ein Keſſelheizer dadurch daß er mit den

Füßen und dem Unterleibe in die Fenerung gerieth Obwohl
ſofort Hilfe zur Stelle war konnte er jedoch erſt eine Viertel
ſtunde ſpäter aus ſeiner Lage befreit werden da nachſtürzende
Kohlen ihn vollſtändig eingeklemmt hatten Zwei Tage darauf
erlag er ſeinen Leiden Heute wird ein neuer U jglücksfall ge
meldet Der Häuer L war auf der hieſigen Stadtgrube bei
Brucharbeit beſchäftigt als plötzlich Sandmaſſen hereinbrachen
und ihn ſofort begruben Sofort angeſtellte Rettungsarbeiten
blieben erfolglos da die ſtetig nachdrückenden Sandmaſſen die
Arbeit ſehr erſchwerten und die Bergung der Leiche erſt am
Abend geſtatteten

x Weimar 6 Nov Die ſtaatliche Gebäude Brand
verſicherungsanſtalt für unſer Großherzogthum hatte i J
1892 eine Einnahme von 709,00,7 M und eine Ausgabe von
460,782 M Das geſammte Verſichernngskapital betrug

3,53442,255 M wofür an Verſicherungsbeiträgen 458,032 M zu
leiſten waren An Brandſchadenvergütungen wurden 367,235 M
gezahlt Der Reſervefonds hat mit Beginn dieſes Jahres die
Höhe von 2,179,541 M erreicht Unter den Brandurſachen des
c 1892 finden ſich 20 kalte und 5 zündende Blitzſchläge ver
zeichnet

S Gerag 6 Nov Bei Gelegenheit der Feier des 10 jährigen
Beſtehens der hieſ Muſterzeichnerei von Guſtav Weiſe
dieſelbe wurde mit 3 Arbeitern begründet und zählt deren jetzt
etwa 150 ereignete ſich aus Unvorſichtigkeit ein Unfall der
leicht ein Menſchenleben hätte koſten können Ein junger Maun
welcher Gelder einkaſſirt und aus Furcht vor einem Anfalle ſich
mit einem Revolver verſehen hatte unterließ es ſich deſſen vor

Beſuch des Feſtes zu entledigen Dort ließ er ſich auch noch be
ſtimmen das Ding einem Genoſſen zu zeigen wobei ſich ein
e entlud der den Unvorſichtigen an Hand und Knie ſchwer
verletzte

Gotha 7 Nov Die Staatsanwaltſchaft hat eine Be
lohnung von 1000 M auf die Ermittelung des Mörders
des Rentners Nikol in Oberhof ausgeſetzt

J Deſſan 7 Nov Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde hier ein
prachtvolles Meteor beobachtet Es zog in der Richtung vonOSO nach NNW in ziemlich raſchem Se und ließ wie ein
Komet in prachtvoller grün weißlicher Lichtfärbung einen kurzen
Schweif zurück Das Meteor erſchien wie zwei aneinander
gereihte Kugeln

g Coswig 7 Nov Ein Offiziersburſche Soldat des
hieſigen Wachtkommandos hat ſeinem Leben durch Erſchießen
ein Ende gemacht Die Beweggründe zur That ſind noch nicht
genau bekannt

D Nodgch 6 Nov Jn der Familie Sirecker hierſelbſt
ſcheint das Bürgermeiſteramt erblich zu ſein Nach den
Aufzeichnungen des ſtädtiſchen Archivs war ſchon der Urgroß
vater des jetzigen Stadtoberhauptes ſeit dem Jahre 1781 daun
der Großvater ſeit 1803 und endlich der Onkel Privotier Wilhelm
Strecker von 1849 1866 Bürgermeiſter bierſelbſt Nachdem in
wiſchen Rechtsanwalt Schmidt und Gerbermeiſter Ph Götz den
ürgermeiſterpoſten inne hatten bekleidet dieſes Amt ſeit reu

Jahren wieder ein Strecker der Fabrikbeſitzer Ludwig

von dem kaiſerlichen Sonderzuge den er in der Fahrt wieder
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Kohlenanzünder
beſtbewährte Qualität empfiehlt

I Waltsgott
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Meinen hochverehrten Kunden ſo auch den hochgeehrten Einwohnern
von Halle und dem Saalkreiſe zur gefälligen Kenntniß daß ich unter

Hungaria
einen vorzüglichen ungariſchen rothen

Wüs ch W el

A Werneburg Co
Inhbaber Albin Werneburg Ingenieur

Armaturen und Maschinen Vabrilc
alle as Delitzscherstrasse

Man Versuche und Ver gleiche mit anderen Fchokoladen in gleichem Preis

grrri Banditen Wirt
Franzesco ein Bauer G Greger
in Müller C DrakleEin Soldat C Markgraf

das Pfd Ko Mk 1,60
In allen bezüglichen Geschäften Deutschlands vorräthig

Theodor Hüldebrand Sohn Ioſl Sr Maj d Königs Berlin

Heinrich Hothan
Musitkalien Handlung nebst

Leihnanstalt
14 Gr Steinstrasse 14

Stadt Theater
Mittwoch den 8 November

52 Vorſt 41 Abonn Vorſt Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Zweites Gaſtſpiel von Emil Walther
vom Stadt Theater in Straßburg

offeriren

Reinigungs Apparate
für Dampfkesselwasser zugleich Vorwärmer

D R P
Garantirte Leistung Vier Monate Probezeitx L Tr Dni n bleiben dauernd ohne n r a Di a v o l u

esselstein selbst bei sehr gypshaltigem Wasser Schonung der Kessedes schädlichen und theueren Ausklopfens daher keine Beiriobsstörungen gen ß Sert haus zu Terraeing
Wesentliche Kohlenersparniss da Keine ungzureichende Heiztläche durch Schlamm zügen von Auber
ablagerungen Pinfachste Bedienung bei ganz geringen Unterhbaltungskosten PerſonenFeinste Referenzen Prospecte auf get Anfrage Vertreter gesucht Fra Diavolo unter

dem Namen Mar
quis v San Marco a

Lord Kookburn ein
reiſender Engländer J Kaula

Pamella ſ Gemahlin M Rothe
Lorenzo Offizier bei

den röm Dragonern R Armbrecht
Matteo Gaſtwirth P Weiß
Zerline ſeine Tochter B Thedy

Th Gunther

Staatsmedailie I888 e

Landleute Gäſte Dragoner
Ort der Handlung Ein Dorf in der

Nähe von Terracina
Emil Walther als Gaſt

Nach dem 2 Akt Pauſe

Donnerstag den 9 November
53 Vorſt 42 Abonn Vorſt Farbe roth6r Die GroßſtadtluftSchwank in 4 Akten von Oskar Blumen

v thal und Guſtav KadelburgF P z e Ich habe mich Letpzigerstr 105
als homöopathischer Arzt

9 niedergelassenSprochstunden V 10 N 8S e 90 Sonntags nur V emigen
Das Geschäftshaus Aug Polich in Leipzig hat es sich alle Dr med R Oemisch

Bad NeuRagoczy Halle gZeit angelegen sein lassen in seinen seidenen Kleider
stoffen nur die solidesten Erzeugnisse zu begünstigen und

Sprechſtunden und Aufnahme chroniſch
Kranker jeder Art

der langjährigen Erfahrung gemäss nur die seidenen Stoffe

Dr Steinbrücek
zu führen welche im Tragen erprobt und bewährt sind

Klavier Unterricht
Alle Käuferinnen eines seidenen Kleides haben dadurch
die sicherste Gewähr und die beste Bürgschaft für eine
reelle und gute Bedienung

Von anäerer Seite empfohlene Versuche Seide auf5 3 r r aJ Uunvgaria Nr I à Nasche 1 Mark S nene e empfohl Lehrerin Ebarlottenſtr la W

a 3 3 2 z ür ai x te wUungaria Mr II à Plasche 1,25 Mark ehe Se en e h et e gkersaan B A Pfoifer
S in den Handel gebracht habe Aug Policlh s Seidenstoffe d Mechanikere Durch bedeutende Bezüge und directen Jmport von den Großpro S e 8 ial W Balle Kl Sandberg 23 I

F duzenten und Hoflieferanten Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers und gehören in der That zu dem Besten was in gutem Materia Nähmasechinen
Königs von Preußen S und gediegenen Webarten im In und Auslande erzeugt 2 Handlunge as ten werden kann eige R 180 u I Reparatur Werkſtatteine Seide Meter von M 80 an Erſatz Theile

en Nadeln Oele e

Vranz A Jälics Co Budapest
bin ich in der Lage auf laufende Jahre gleichmäßigen garantirt reinen
Naturwein zu liefern

Vertreter und HauptDepoſitär

Gustav Sponmer
Beingrosshandlung

Ferner offerixe in Fäſſern von 25 85 50 75 100 bis zu 600 Liter
S Jnhalt folgende flaſchenreife reine Traubenweine
I Mosclweine à Liter von 50 bis 2255 Dieſe Preiſe
h Rheinweine 8595 3004 verſtehen ſichI Meisse Oberungarweine 2005 6005 blos i Fäſſern

r e 123 zen Ge Sseriweine süss 1859 inde w zumTokayer Ausbrüche 32505 650 Koſtenpr ber F

Zugleich empfehle meine ſeit meiner Etablirung im

April 1883
lagernden Flaſchenweine als Madeira Sherry Portwein
J MAalaga Lapweine Marsala Tokayer Ausbruch

h Meneseher Ausbruch für Blutarme Vermath di Torino
I ür Magenleidende franzöſiſche Bordeaux ſowie ungariſche Roth

uud Welssweine Rhein und Moselweine Deutſche
Schaumweine die I Flaſche von 1 80 4 bis 3 50 Eeht
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Magazin feiner gediegener Achuhwagren

Otto er O0oO

Anfertigung na

Werſeine Uhr ſauber und billig reparirs
haben will der gehe nach
A Sparmann Wuchererſtr 3

neben landw Jnſtitut
arößte ReparaturWerkſtatt für Uhren

und Muſikwerke Gegr 1868
Für jede von mir reparirte Uhr leiſte

Garantie n Feder I Qual 1 Mark
n Cylinder 2 Mk Glas Zeiger 15

Puppen Perrücken
von echtem Haar und unverwüſtlicher
Haltbarkeit 3 bis 4 Köpfe überdauernd
werden ſchnell und billigſt angefertigt

H Krolow Friſenr
Geiſtſtraſte 16 n d Adler Apotheke

Man ſpart viel Geld
wenn man Muſikinſtrumente

direkt von der
Pußlinftruneuterfehr

Richard Reichel
Brambach r Sachſem

Preisliſten gratis und francso

Aue
11 Gr Steinſtraße 11

hält ſeine Vorräthe zu ſolidem Einkauf angelegentlichſt
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Maaß für Damen und Herren
An erkannt hervorragende Leiſtungen
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